
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeversches Wochenblatt
1870

24 (12.2.1870)

urn:nbn:de:gbv:45:1-255487

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-255487


für das
Herzogthnm Oldenburg

XXI. Band. (Ausgegeben den 5 . Febr . 1870.) 38 . Stück.
n b a l t:

No. 54. Gesetz vom 28 . Januar 1870, betreffend neue Bestimmung
zum Gesetze vcm 1 . Mai 1865, hier wegen Wiederinlour «-
setzung der zu Gunsten einer Staaisbrhöide, einer öffent¬
lichen Verwaltung von Stiftungen und Anstalten oder einer
Kirche außer Tour » gesetzte» Papiere auf den Inhaber.

N». LS . Gesetz siir da» Herzoglhum Lldendurg vom 28. Januar
187V, betreffend die Beränderung der Grenze zwischen den
Gemeinden Altenhuntorf und Neuenhuntorf.

f No . 54.
. Gesetz, betreffend neue Bestimmung zum Gesetze vom 1. Mai 1865,

hier wegen Wiederinrourtsetzung der zu Gunsten einer
! Staatsbehörde, einer öffentlichen Verwaltung von Stiftun¬

gen und Anstalten oder einer Kirche außer Tour» gesetzte»
Papiere auf den Inhaber.

Oldenburg , de» 28 . Januar 1870.

Wir Nicolaus Friedrich Peter , von
Gottes Gnaden Großherzog von Oldenburg,
Erbe zu Norwegen, Herzog von Schleswig,
Holstein, Stormarn, der Dithmarschen und
Oldenburg , Fürst von Lübeck und Birkcn-
seld, Herr von Jever und Kniphauscn rc. rc.

verkünden mit Zustimmung des Landtags als
i Gesetz für das Großherzogthum Oldenburg was folgt:
^ Art . 1.
^ Ist ein Papier auf den Inhaber zu Gunsten einer
f Staatsbehörde , einer öffentlichen Verwaltung von Stif¬

tungen und Anstalten oder einer Kirche gemäß Art . 3
s des Gesetzes vom 1 . Mai 1865, betreffend das Vcr-
! fahren um Papiere auf den Inhaber außer Cours und
; Wieder in CourS zu setzen , durch die betreffende Be-
l Hörde oder Verwaltung außer Cours gesetzt, so kann
; sowohl diese Behörde oder Verwaltung selbst , als auch

die ihnen Vorgesetzte Behörde die Außercourssetzung wie¬
der tilgen.

Art . 2.
8 1 . Die Tilgung geschieht durch einen von der

betreffenden Behörde oder Verwaltung auf dem Papiere
, gemachten WiederincourSsctzungs- Vermerk , welcher die
f Worte:

„Wieder in Cours gesetzt,"
unter Hinzufügung des Orts und der Zeit, sowie der
amtlichen Unterschrift und des Dienstsiegels, enthal¬
ten muß.

§ 2 . Hebt eine Behörde oder öffentliche Verwal¬
tung den Außcrcourssetzungs-Vermerk einer andern Be¬
hörde oder öffentlichen Verwaltung , an deren Stelle sie
getreten oder welcher sie vorgesetzt ist, wieder auf, so
hat sie bei ihrer Unterschrift zu bemerken , daß sie

an deren Stelle getreten brzw . daß sie derselben vor-
gesctzt ist.

Urkundlich Unserer eigenhändigen Namens -Unter¬
schrift und beigcdrucktcn Großherzoglichcn JnsicgelS.

Gegeben auf dem Schlosse zu Oldenburg , den 28.
Januar 1870.

(v . 8 .) Peter.
von Rössing.

Römer.

No . 55.
Gesetz für da» Hcrzogthum Oldenburg , betreffend die Veränderung

der Grenze zwischin den Gemeinden Allenhuntvrf und
Neuenhuntorf.

Oldenburg , den 28. Januar 1870.

Wir Nicolans Friedrich Peter , von
Gottes Gnaden Großherzog von Oldenburg,
Erbe zu Norwegen , Herzog von Schleswig,
Holstein, Stormarn, der Dithmarschen und
Oldenburg , Fürst von Lübeck und Birken-
fcld, Herr von Jever und Kniphausen ? c . rc.

verkünden mit Zustimmung des Landtags als
Gesetz für das Herzogthnm Oldenburg was folgt:

Die Grenze zwischen den Gemeinden Altenhuntorf
und Neuenhuntorf wird bei der Buttlcr Hörne fortan
durch die Mitte der neuen Hunte gebildet.

Urkundlich Unserer eigenhändigen Namens -Unter¬
schrift und bcigedruckten Großherzoglichcn Jnsiegels.

Gegeben auf dem Schlosse zu Oldenburg, den 23.
Januar 1870.
(6 8.) Peter.

von Berg.
Mntzenbechcr.

XXI . Band. (Ausgegebrn den 6. Febr. 1870.) 39. Stück.
Inhalt»

No. 56 . Grsrtz siir ba» Hrrzogthum Oldenburg vom 31 . Januar
187V , drtrrffrnd dir Abänderung bet Gesetze» vom lv.
Oktober 1855 ütrr die Anlage und Benutzung von Dampf-
krsseln.

MvrlqrerMGx BekaEkW .QLyEfien,
In der SchwurgerichtS-Sitzung deS ersten Quar¬

tals d. I . sind folgende hier zu veröffentlichende Stra¬
fen erkannt:

1 . wider den Arbeiter Johann Robert Tavbert auS
Wiederau , im Kreise Leipzig , wegen Diebstahls mit¬
telst falschen Schlüssels , eine Zuchthausstrafe von
2 Jahren und 3 Monaten und die Landesverwei¬
sung (Str . -G .-B . Art . 201 e . und 25) ;

2. wider den Arbeiter Johann EverS auS Emden,
wegen Diebstahls mittelst Einbruchs , eine Zuckt-
hausstrafe von 5 Jahren (St .-G .-B . Art. LOS
8- 1 b .) ;

Zeverfches Wochenblatt

Nr . 2L . Sonnabend , den 12 . Februar 187V.

G e s e 1; d l a 11



Z . widrr den Kaufmann und Gastwirth H. H . Ster-
resberZ zsm Andechs GeinsuS«Meue«Le, weMl
betvüMchrn BmckervM, ei« Anchchassstraft « n
3 Jahren und 6 MmMen (Str .-G .-B . Art. 242
ß . 1 und 244) ;

4 . wider den Sattlcrmeistcr Heinrich Pfleging zu
AtcnS , wegen Verbrechens wider die Sittlichkeit,
eine Zuchtkiausstrafe von 2 Zähren (Str .-G .-B.
Art. 137 § . 1 o .).

Oldenburg, den 5 . Febr . 1870.
Der Oberstaatsanwalt.

Ruder.
Wahrrnv der Monate Oktober

bis April einschließlich könne« Kar-
toffrln, sowohl im Localverkehre
wie im DerbandSvrrkehre , nur ge¬
gen Frankirung zur Beförderung
angerumuura werden.

Oldenburg. 1876 Februar 8.
Eifenb ah n-Direction.

S t rackerjan. _
Jmmobil -Verkauf.

Zn Eonvocalionrsachen
wegen d «S von der Wittwe de- MtnöTiark»
zu Wiardergroden, geb . Meiner ?, jetzt zu
Jever wohnhaft, und der Ehefrau de- Pro-
peiet - irS Alk« Ulrich HillerS in Jever, Hirse
Margarethe geb . Meiner» , zu verkaufenden,
zu Gottels belegen«» Landgut» cum pert.

Wird anderwciter Termin zum Verkauf der im Pro-
clame vom 2l . Novbr. v. I . näher beschriebenen
Immobilien auf den

18 . Februar d . 2.
Nachmittag» 4 Uhr, in Rudolphi ' S WirthrhaUs« hie-
feldst angesktzt.

Jever, 1870 Zanr . 31.
Amtsgericht , Abtheilrmg ll.

Jürgen ö.
A l b e r S.

NsStzerdtnauna.
Am Montag , den 2U d. MtS .,

Morgens 11 Uhr,
soll auf dem Rattzhause hiesrlbst die Unterhaltung der
pävtischm Anlegen pro 15 . März 1870/71 öffentlich
auSvrrdungen werden.

Zevrr, 1870 Februar 9.
Der Stadtmagistrat.
w. H a r 1 r n _ _

, _ _
Verpachtung.

Am 16. Februar d. I .,
BonmNags 10 Uhr,

soll dl« VeggeldShebung zu Hohenkirchen auf de«
Amte zu Jeoer öffentlich auf 3 Jahre , vom 1 . Mat
d. I . anfangend, verpachtet » erden.

Al» EoncurrrNjstrecke wird die Shaajseestreck«
»pn Hohenkirchen bi» Vottel», bilde Orte einschließ¬
lich , bezeichnet.

Lever, 1870 Februar 4.
Lerwaltungtamt.

». H et « b u r g.
a u t »!

'

Preußisches JadegebüL
H, der Wacht * »« 2 /3. d. M. find von hq!

Könitzkich P «« Mchrn Tomrenschoon « »Iltis«
Wilhelmthasen gestohl - n worden:

ein Beinkleid von dunkelblauem Düffel , ob,,?
mit blauer Leinwand gesüttert, mit Laschen «,,i
grauem Lein - n , mit weiter Hosenklappe, hi
Onedrr hintm durch di« Hosimträgerknöpst »
wa» eingeriffen , sonst ist da » Beinkleid wen!,I
abzrschltffrn,

3. ein« wollene Decke, 4'/ , Fuß breit, 8'/,
lang, von weißer Farbe mit einem I '/ . " br.U
blauen Streifen an der schmalen , einem 1«
teo etwa» helleren blaum Streifen an der iE
gen Seite . In der Längenrichtung der
laufen 7 Stück '/i »* breite hellblaue StreijH
die 6'/, « von einander entfernt find , so daßLM
diese und di« voegedachten breiteren Streifen lis
Deck « in 8 gleich große Felder gelheilt M
In der einen Ecke befindet sich mit Schwiy
der Stempel L. N. mit einer Krone darU
aufgedrückt.
Varel, den S . Februar 1870.

GrvßhrrzoglicheS Obergericht,
als mit Wahrnehmung der Gerichtsbarkeitin dm Köch
lich Preußischen Jadegebieten beauftragte» LandgeM

S ch m e d « S.

8

>u nnema n n.

Auswärtige Behörde.
Wittmunv, den 4. Febrnnr 1870.

Bekanntmachung.
Behuf der Befkinung der WittmuNd-Nkuß

gödenfrr Landstraße in der «btheilung zwischen
deburg und Hesel sind etwa 550 Mille Klinker
derlich , welche di» zum Herbste d. I . frei an die
stell « zu liefern sein würden.

LirfernnMustige wollen sich unter Einreich»
von S Probeklinker« am !

Mittwoch , dm 16. dies. Mrs .,
Vormittags 11 Uhr,

aus hiesiger Amtsstube einfinden, um mit dem VW
ausfchuffe zu contrahiren.

In de« Termine werden auch Offerten zur k»
ferung von etwa 60 Mille Aurschußklinker brhuf d!
ReubaurS der beiden Brücken in der Landstraßeiich
theüung von Wittmund nach Jsum» entgegen j«
«ommeu.

Der AmtShauptmann.
Richard.

Vergantungen.
Herr Gutsbesitzer Brader läßt die Holzverz««'

tung in seine« Gehölz» zu Moorwarfen
MN Montag , den 14 . Februar r
I ., Morgens 10 Uhr anfangeud,

fvrtsetzen.
G» kommen zum Verkauf:

einige hundert schwere Eiche» , Buch» «
Tannen , verschieden«»'

Nutz « « nd Bremihch
auch LW Hause« Birken-Schlagh- lz.

Bedingungen wie -s, über ; Lahlung - srist 6 Ml"?
Sk»« , LSR» Hebe. S.

I « Auftrag:
Ai« « , « , NM
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! Große
Warrren -AnctSon

> Am Montag . Dienstag und
z Mittwochen» den 1L., LS.

«nd L« . Febr .»
, stdeSmal 1 Uhr Nachmittags anfangend , soll für au»«
^ Wä ' tigr Rechnung rin große»

I Manufaclurwaaren -Lager
. «l» : seine schwarze Tuche, Trirot», Buckskin», Dou»
, bel- Stoffr , Flanelle, Eoating« , Kleiderzeuge,
E Eattune, Baumwollenleinen, Tischdecken , Pferde»
, decken rc . rc.
, tm S «al« de » Herrn Gastwirth»
, Antons zu Carolinensyhl

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkauft » er«
dm. Käufer « erden hiermit höflichst ringeladen.

Wittmund, den 7 . Februar 1870.
> _ _ _ I i l d e n , Aurt.
^ Für Rechnung derer, dir eö angeht, werbe ich am

15. Februar d. I . , Nachmittags
um 2 Uhr anfangend,

in Lämmer» WftthSH-ause zu NetchrPprv » öffentlich
meistbietend aus Zahlungsfrist verganten:

f « ehre Tische , Stühle , Kommoden, Schränke,
1 Betten und Bettstellen , Schilderrien, Spiegel,
j 1 Kiste, 1 Koffer, mehre Lampen, Porzellan,
j Gla» und Steinzeug, Kücherrgeräthe in Kupfer,
s Messing, Zinn und Eisen,
f Ferner : ra. 6 Dutz . Damenhüte, mehre Herren- und
f Kinderhüte , mehr « ArbeilSkörbe, diverse Manu-

ftvctzWwaarm re. »e.,
«nd bemerk« sch, daß sich in dieser Auktion Gelegen¬
heit bietet, überflüssige Sachen mit zum Verkauf zu
bringen und daß ich derartige Anmeldungen vorher

> erbitte.
Wilhelmshaven, 9. Februar 187Y.

_ _ H . Mein« r d n ».
^ D -r Haukmann Johann Schipper jüm Sander-

Salzengrodrn läßt am Dienstag und Mittwoch , den
' 15 . und 16. Februar d. I .,

jede-mal Nachmittag » 1 Uh« anfangend , in seiner
Behausung

> 1 Schimmelstuft, 10 Zahrr att,
3 Milchkühe,

!> 2 Ackerwagen, 1 Radpflug, 2 st̂ gen, 1 Mull»
hrett , 1 Fruchtwrh- r mit Sieben, 1 Dreschblock,

^ 1 Schneefchlitten , 2 lederne Pferdegeschirre , wo»
von 1 mit Neusilberbeschlag, 2 HLckselladen, 1

/ Karnrad , 1 Butterkarne , 2 RahmiLffer , mehr«
Milchdallien , 4 Milcheimer , 4 Pumpeimer, 1
Jagdflinte, 1 Jagdhund;

^ ferner : 2 schöne Kleivrrschränke, 1 modernen Gla » -
s schrank mit Sp !egelwLud«n, 1 Mahagoni Lei»

nenschrank, 2 do . Sopha , 2 do . Kommoden , 12
^ do . Stühle , 2 do. Sophatifchr, 1 do. Nähtisch,2 eichene Tisch», 1 Waschtisch, 3 groß « Spiegel,

wovon 2 mit Goldrahm.n, einige Schilderrien,

l

1 H «a»uhr, I Spieluhr , I Dutzend Rohrststhft,2 do Lrhnstühle , 1 neuer? Küchenschraub, I
Grützk ste. 1 Krarße SpeckW . , l Trü - rdo-rt;

sodann : 4 vollständige Betten, 1 treues ungeffopftr»
dv , 4 Bettstellen , wovon 1 mit Springfeder«
Matratze, 100 Pfd . reinen Flach » , 3 complete
Kaffee- und Thce . Servicen, 1 neuen Kochheerdmit Töpfen und Kesseln und andere Küchingr»
räthe, 3 kupferne Kessel und Andere» mehr

auf Zahlungsfrist meistbietend durch des Unterzeich»
rieten verkaufen , wozu Käufer hiemit «ingeladenwerden.

Marienfirl, 1870 Febr. 1.
Eiben, Auck.

Schaafe -Auctionen.
Der Handelsmann Nordmsnn aus Marx läßt am

Donnerstag, den 24 . Februar c..
Nachm. 2 Uhr,

im Rogge'schen WirthShaufe zu Dykhausen, und am
Freitage, den 25 . Februar c..

Nachm . 2 Uhr,
t« Gerd Theilrn'schen WirthShaufe zu Kleinborsten

jedesmal 30
Stück beste

Marschschaase
auf geraume Zahlungsfrist ver»

kaufen.
Friedeburg, den 7. Februar 1870.

Egger « , Auct.

Ralken-Auction
zu Horumersiel.

Für Rechnung dessen, den eS an¬
geht, soll die bereits in Nr . 15 und
Nr . 16. d. Bl . annoncirte Ladung
Balken, bestehend m:

64 Stück ostseeischen Sägebal¬
ken, bestes Kronholz , verschiede¬
ner Länge, von bis
Zoll stark,
34 Stück dito Hausbalken , sog.
Mauerlatten, in Längen bis zu
50 Fuß,
11 Stück eichenen Balken ver¬
schiedener Lange und Stärke,

UM Donnerstag , den LS '.
Februar d. I . , Nachmit¬
tags prcieife L Uhr an-
fangend,

zu Horumersiel auf dem Lagerplatze
bei einzelnen Stücken öffentlich meist-



bietend mit Zahlungsfrist verkauft
werden.

Wiarden , 1870 Febr . 6.
M a m m e n.

Gemeinde -Sache.
Kür Reuende ist Armrngeld, H . Hebung , und

Huvdesteuer im Laufe dieses Monat» an d«n Unter¬

zeichneten zu zahlen.
Neurndr, 9 . Febr. 1870.

H . I a n s s e n.

Viotrftcattonen.
Für eine Colonialwasr-nhanblung auf dem Land«

wird auf nächste Ostern od «r Mai ein Lehrling ge¬
sucht. Nich,« Auikunst in der Epped. d. Ll . unter
Nr . 9. NeuendeCasino zu

bei Heinrich Janssen
am Mittwoch , den 23 . d . Ml» .,

wozu die Mitglieder rinladet
d. z. D.

N U 'nde , im Febr. 1870 ._
L)>« klrine Wohnung in vem voa mrr bewohn¬

ten Hause nebst Gartrngrund Hab « ich noch aus Mai

3 j » vermiethen.
Grafschaft , Gem . Sillenstede.

Harm Weyer ».

Zu verkaufen . 4 Kuc «r Bohn«nst,oh.
K . tvhausen , 1870 Febr. 10.

Marten R e « n 1 ».
Land zum Kattoffclbau habe ich abzugiben und

zwar für drn nöthigrn Dünger, ohne w -it -re Vergü¬
tung ; dabei übernehme ich noch da» Pflanzen und

Reinhalten der Kartoffeln unentgeltlich.
_ Der Obige.

Zu verkaufen.
Eine junge mttchwerdende Kuh.
Grasschaft Febr. 10.

Johann Oltmann ».

PantieenlLeverhvlzschuhe), L Paar von
7 '/ , G -oschen an, empfiehlt

Heinr . Engelke.
Fedderwarden . _
Bestes Ungar. Schmalz, pr. Pf ». 8 Gs., 4 P,d.

für 1 Lhlr . , empfiehlt
M . D . Kimmen.

Ich suche Umstände Halver aus fosort rrn an¬

ständige» Mädchen für mein « Gaststube , dergleichen
, in Märchen , welche » gut rein machen kann.

Wilhelmshaven , 1870.
Albert Thema ».

Ich empfehle meinen angeköhrt -n Stter zum
Decken der Kühe. Drckgeld 10 gs.

Altona H. A. F o l k e r ».

Da» Hau» nrvst Gatten , welche » von Maler

Behren» in Hohenkirchen bewohnt wirs, ist noch zu
verpachten . Man wolle sich dies rhalb an Oltmaan»
in Hohenkirchen oder an mich wenden.

Jever, Nordergast.
3 . G. Rose.

Gesucht.
Auf I . März ein gesandter Schmirdegesell , s,,

wie auf Ostern os «r Mai ein Lehrling
Jnhauserfiel. F. Reunaber, !

Schmikdemeistcr.
Meinen grehtten Könnern vre rrgebrnr Anzej»,

daß ich mich Ende d. M . al» Schmiedemrister z,
Rariensikl ttabliren werde, und bitte um vielen
spruch.

Jnhauserfiel, 9. Februar 1870.
I . G . Heeren .

Ich habe auf Mar 1870 «in in Wiesel» betg»^
Häu» ltng»hau» mit Gartengrund zu vermiethen.

Wiesel»._ I . W . R r r n t ».
Gin jung, » gebildete» Märchen , welche » O

allen häuslichen Arbeiten , auch mit der feinen WG
Bescheid weiß und in Handarbeiten und im Hilf»
sehr grübt ist, sucht eine Stelle, am liebsten in ein,,
landwitthscha tlichen Haushalte, wo sie unter e!»r
streng accuraten Hausfrau in der Haushaltung ß
gründlich auSbilden könnte und gegen mäßige» St
la r sich al» zur Familie gehörend betrachten düch
Näder. » in der Epp d. dieser Blätter unter Nr . IS

Gesucht.
20—25 Mägde, Groß- und Kl -inknrchte.
Wiesei» . Diedr . Gerke » ,

Gcflndemäkler.
Am Sonntag , den 20. Februar,

Fastnachts-Ball,
wozu srrundttchst tinlatzrt

Pirven », 1870. B l r ß.
Zn verkaufen.

3 bi» 4 Fuder Heu und ein großer Hu!
Drißstroh.

Pirven », 1870 Frbruar 9.
Bl - -. !

Verkauf oder Verpachte
D -r Gastwirth Gerrirt Lönnirffen zu ReuM

Göven » beabsichtigt wegen Wobnorttveränderini-
das - urch ihn selbst bewohnte , iwt
riczcn Jahre neu erbaute, geraum!
zur Betreibung - er Gastwirtschaft t
gerichtete Haus nebst Garten,

zum Antritt aus d«n 1 . Mat 1870, öffentlich D
den Unterzeichneten entweder verkaufen oder aitsR
mal« verpachten zu lass-» .

E» ist zu diesem Zwecke Termin auf

Montag , den 28 . Febr . e.,
Nachmittags 2 Uhr,

im qur . Dirrhöhause anbrraumt , wohin Lithit
hiedurch geladen weiden.

Die Verkauf»- r «sp. Lerpachtungr -Bedingntz
find 8 Lage vor dem Termine beim Unterzeichn
einzusehen.

Friedeburg, Febr. 8 . 1870.
« gg « r » ,

« uct. ^
Sonntag , Februar 13,

L ^ L Ik
hei Beushaufe»



Großer
Ausverkauf.

Am 8onn1ag , den 13 . d . ZA . , beginnt
mein großerzurvckK/uiss.

Derselbe umfaßt mein gesammtes großes Lager,
das ich trotz seiner Neuheit und wirklich reeller
und gediegener Waaren so billig abgebe, wie es
wohl kaum schon vorgekommen.

Einer außergewöhnlichen Beachtung find Werth:
8/4 breite Winterstoffe von 20 Gs . an,
8/4 „ schwere Buckskins von 1 Thlr . 2 */z Gf . an,
Hosenstoffe von 5 Gs. an,
Coatings von 10 Gs. an,
Schtv guten Moiree von 8 ^/z Gf . an,
Schw . Orleans von 4 Gf . an,
5/4 breite Kleiderstoffe von 3 */z Gs . an,
*/4 „ „ von 2 Gf . an,
5,4 breite Cattune von 2 */z Gs . an,
Druckcattune von 3 Gf. an,
Baumwoll -Leinen von 2 Gs. an,
Crinolinen von 5 Gs. an,
wß . Servietten von 5 Gf . an,
Longshwals von 2 Thlr . an.
Große Damen-Tricot-Jacken von 1 Thlr . an.

Fedderwarden.

Bernhard Cohn.

Candle » und ander « schotttsche Kohlen bei
Jever . D . K - n i a.

Zu belegen : Auf Hypoth ' k 50 !» Thlr . Gold.
v . S - l l n.



Gegsn jede » veralteten Husten , Heijerkett , Berschleimung , Beustlrisen , HalSde.
schwerden und Keuchhusten ist nur durch seine Bestandtheile , die kein anderer Syrup enthält,
da« sicherste Mittel der

Preis:
' / . Fl . ITblr.
' /,Fl . 15 Ngr.

! V. Fl - 7 ' / . Ngr.

weiße
KrSnter-Brrfit-Shrup

von

Für Jev » r dälk Lager
linrnsiel C . Brabber.

irr . inerK.
Kfm . SamuelS ; für Hohenkirchen F . I . Menn r» und für Car » .

Prers:
>/,Fl . 1 Thkr.
' / , Fl . I5Nar.
-/ . Fl . 7 -/ . Ngr.

« XL..
Zur gefälligen Beachtung für ^

Gicht- und Rheumatismus -Leidende ! !
Drr 8 a iritz 'uven Waldwollwaaren Fabrik in Remda , Thüringen, gehe « aut dm höchst,«'

Ständen zahlreiche Bestellungen auj deren so ausgezeichnete Fabrikate zu , fo schreibt u . a. Zhvs
Durchlaucht die Frau P ^Mzasst» »an Nrrsdrrg: s

^Jch ersucheSie die GsfLlli »K« t z» haben , mir « ne kieine Teilung Ihrer Produkte zu machen;
-

12 Tafeln Katts . 12 Flaschen Oel und 12 Flaschen SvirituS " . !
Dies« ß» voräLßlichsr » »d i » Kreisen der Grsell ' chM sich bewährt usd Em^. ng gessndrn hadmden !

sind für Jever allein ächt zu hl- bcn bei A . W . Deye.

Herrn L. W. Egers m Breslau, Crfiuder des Schlesischen
^euchelhüuist-Gttrarts, « <> ^»>. > 7 , M»

Spremberg , den 22 . Sept mbrr 1869.
Mit Wendung der Post rvürd« Sie sreundlichst ersuchen um 3 ganze Flaschen Fencheldonig - Exteakt, d»

ich nur dieser Medici« die Erhaltung meiner Frau v «rda» k«. Mit Hochachtung
August Schulz, Landbriesträger.

ObigeS Milkel b i HslS - und Brustleiden , Katarrh , Husten, Heiserkeit, namentlich bei all «« Kindrrkcank»
beiten so außk vidkNtlich seit Jabr n bewährt , ist nur echt zu herbe» bei I . L . Jldau in Jever ruil>
bei Fr . I . Schumacher i :r Wilhelmshaven ._ _ _

C» wird hiedurch auf den am
18 . d . Mts .,

Nachmittags 4 Uhr,
in Radolphi Behausung in Jever statlfinb nden öffent»
lich<n Verkauf , zweiter Termin , des zu GoitelS , Ge»
rneinde Hohenkirchen, belegen n, der Ebelrau Hiller » und
Wittwr TiarkS in Jever gemeinschaftlich zugehörigen
Landguts aufmerksam gemacht.

Daö Landgut , unmitt lbar an der Chaussee de»
legen, ist best r Bonität , circa 53 Matten groß.
Dasselbe wird jowodl im Ganze » „ lö auch getrennt,
und zwar die Gebäude mit circa 24 Matten , wor,
untcr 11 Malten alte Weide», und die übrigen Lchn»
dereien stückweise, zum Aufsatze kommen.

Wird hinlänglich geboten, so wird der Zuschlag
ln diesem Termine erfolgen.

Wiarden , 18? k Fedr . 8.
M a m m e ».

Zn kaufen gesucht
wird rin kupferner K - ssel von vO dis 450 Kannen
Inhalt , für alt . Gest. Off rtrn mit Angabe deS In¬
halts und Preise » nlmwt die - xp«d. diese « Watte«
unter d,r Bezeichnung ? . 8 entgegen.

Ich suche « ine älter « »rsahrrnr Hauehätt . rin für
meinen Haushalt.

Kopperhörn , Februar 8 . 1870.
Fuhrmann Carl Starcke.

Am Sonnabend , den 12 . Fcbr.,
werden wir zwri !

ausgezeichnele fette
WU Ochsen
schlachten, deren Fleisch wir ange¬
legentlichst empfehlen.

Leiser D . Josephs,
Stcinstraft

Kalmer S . Josephs,
Waagcstraßt.

ILoIiOiilL » cUvii-
im Locale des Herrn Gastw . Peteri,
großes mechMlsches Theater

Der Unt,rzetchu -re doebrt flch di« ganz ergeb 'nKl
Anzeige zu mache«, daß drrlelb « i « Laufe dicser Te»<
hier rintr . ffen wird, und bittet um zahlreichen Besuch

Da « Weitere besagen lie Programme.
Hochachtungsvoll

E . Wiepking , Mechaniker.



Großartigste GlückS-Offerte . ^
Originas-Skarttd -Prämien-Loose sind überall ^

zu kaufen und zu spielen erlaubt.

„Zolles tzegeil bei Lohn."
Allerneueste mit Gewinnen wie»
dernm bed-entenH vermehrte Ca-
pitalien -Verloosung von über

E Millionen . W
Die Lerloosu»»z garantirt und vollzieht die A

Sta «t» - RkKi«rung selbst . W
Beginn der Ziehung am 20 . d. Mt - . O

Nur 2 Thaler oder 1 Thaler D
oder ^ Thlr . kostet ein vom Staate »
garantirtkü wirkliche- Original » Staats » Los« M
( nicht von den verbotenen Promessen) und di«
ich mit der Versendung dieser wirklichen Ori-
ginal-Stsat --Loose geKen foankirte Einsendung
de- Betrage- oder gegen Postvorschuß selbst
nach den mtsrrntesten Gegenden staatlich de»
auftragt.

ES werden nur Gewinne gezogen.
Die Haupt - Gewinne betragen 250,000,

200.000, 190,000, 1S0.000 , 170,000,165 .000,
162.000. 160 .000, 155,000, 150 000,101,000,
50 .000, «0,000 , 30,000 , 25,000 , 2-m. l
20.000, 3ma! 15,000, « mal 12,000 , 5mal
I0M0S , 5m,t sOOO, 7mal 6000, 21mal
5000, « mal «000, 36mal3000 , I26mal2000,
6m« t 1500 , 5mal 1200, 206mal 1000, 256
mal 500, 350mal 200, 17S50.nal 110, 100,
50, 30.

Kein Los- gewinnt weniger al- «in««
Werth von 2 Thaler.

Die amtliche Ziehung - liste und
die Versendung derGewinngelder
erfolgt unter TtaatSgarsntie sofort nach der
Ziehung an Acren der Betheittgtrn prompt
und verschwiegen.

Mein Geschäft ist bekanntlich da- älteste
und all - rglücklichstc , indem ich bereit - an
mehrere Belheiligt« in dieser Gegend die » »
allerhöchsten Haupttreffervon 300,000,225,000 ,

^
150,060, 125,600, mehrmals 100,000, kürz,
lich da« groß« Leo- und jüngst am 29. voä-
gnMtß. schon wieder den allergrößten Haupt-
Gewinn in Oldenburg au-bezahlt habe.

Zur Bestellung meiner wirklichen Original-
StaatS »8oose bedarf e- der Bequem¬
lichkeit halber keine« Briefe- , sondern
man kann den Auftrag rinfach auf eine
Pvsteinzahlung- kart« bemerken. Diese«

- - - Ist gleichzeitig bedeutend billiger , al»
1 > VW" Post-Borschuß.

> . » L . 8 » IU8.
in Hamburg.

Haupt-Lomptoir, Bank- und Wechftlgeschäst.

^
Gewi

,

>

El« Bano Sch üiftl. Sega« rin
Fundgfflv «» zngedm «n brrchppr*

dition diese» Blatte».

250M,

Oriz >n » l . eDlaat - Prämitn » 8 « ose ^
stad überall g -s- tzlich zu spi lr« erlaubt.

Nur 2 Thlr. Pr . Crt.
kostet rin ganze- Original -Loo » der von hoher

O Staats -Regierung genehmigte» und garau
O tirten großartigen8 Geld-Berloofung,

deren Gewinnzikhung schon am 18. d . M.
stattfindet, wo jede» gezogene Loos unbe¬
dingt gewinnen muß , und folgende Gewinue,
al- rvent8

8 s « » ,« « « , iso ov » , I7S, « « » ,
o 170,00 « , 165,000 , 162,00 « ,
2 160, « « « , 158,00 « , 156,000,
A 153,000 , 152,000 , 150,00 « ,
^ Ivb,WS , 50,000, 40,000 , 30,000,

25,000, 20,000, nnd nahezu an
X 30,000 Gewinne ä 15,000, 12,000,^ 10,000, 8000, 0000, 5000, 4000,

3000, 2000 , 1090 Mk . rc. rc.
zur Entscheidung komme« .

Frankirte Aufträge, werden gegen Einsen»
düng des Betrages , gegen Postcinzahluug

O «der gegen Postvorschuß , selbst nach Lea eut-
O ferutesten Gegenden, prompt und verschwiegen . ^
O ausgeführt von der mit Berandung obiger O

Losse staatlich beauftragten StaatSrffecteu - ( r
tZ Handlung )
S «1» « »Illtarv , ;
^ in Hamburg. L

Marlen F . Onnen Erben zu TersienS beabsich»
tigen die ihr gehörige, daselbst betegene LandhäuS»
ling- stelle , bestehend au- Behausung, 2 Gärte«, Warf
und « Matten Lande«, unter der Hand zu verkaufen,
und « ollen Kausliebhsber sich baldigst a« Le« Unter¬
zeichnete « « endru.

Sollte di« zum 18. d. M . ein Verkauf der
Stelle nicht zu Stande gekommen sein , so soll daS
Hau « mit den bfttvrn Gärten nebst Warf am

18. d. Mts .,
Nachmittags « Uhr, in H. Zansscn WirtbShause zu
Haddien , auf rin Jahr , vom 1. Wat d. A. an, ver¬
pachtet « erde«.

Arver, 1370 Febnaar Z.
_ G « r de ».

Sonnabend, den 12 . Februar, Abend» 7 Uhr,

Vorlesung
des historischen Drama-

„ Johanna Zrey"
durchden Verfasser desselben , Historiker «rtiiur Mttleh,

Landidat de« Britischen Museum « in London.
Eintritt 7 ' / , Sgr . , 2 Personen 12 »/ , 8gr.

Schüler 5 Sgr.

l



Drin IS Lirosvlivi»
ist bei klein llntvrreicbnvlvn eine Ilertel -Oeixinal-
vblixnlion — koino vordotono Promo » » « —
»u ckor »in

21 . S. INI» .
doKinnonckon, ststlkncksiickon 2 iodung ckor grossen
neueste n

81a .il8 -? rkmiM -Vpr ! oo8iiliF
»u baden, in rvvlckvr rusammon über 24,000 Preise,
rvoruntor ovonl. 250,000, 200,000,190 000 , 180,000,
170,00 !», 165,000, 162,000,150,000 . >00,000,50 .000,
40,000 , 30,000 , 25,000 , 2mal 20,000, 3,nat 15,000,
viele von 12,000, 10,000, 8000 , 6000 , 5000, 4000,
3000 , 2000 , 1500, 1200, 1000 rur Lntsckoickiiag
kommen.

üelalligo Xukträgv , versvkvn mit vaarsonckung
per koslarnvoisung, oüer Lrmäcktigung rur poslnsok-
riakmo erbittetkalckigst

SS Fivsrvr,
Vkor-Linnekmvr la kremen.

8 i o l rv a i I.
k. 8 . Illoin 6esokäll ist 6a » älteste sm kie¬

sigen plalro un>l sinck demselben bereits rviockerkoit
dvileuloiiilo 1 reifer rugvsallvn , rvio sie keine an¬
dere 6oIIecto aulruvvoison Kat.

l. 00 80 ru sämlntliclien von Hamburg, prankkurt
s.M . vtv . angekünäigten Vvrloosunge » sinck bei mir
ebenfalls ru baden . _ 0 . ü.

Der Bremer Dampfer
. «8 msÄL "

1 . Classe, fährt an » 2 . April d. I . direct von
hier nach Newyork . Paffagcpreise : 1 . Cajüte
Crt . Thlr . 90, 2 . Cajüte Crt. Thlr . 50, Zwischendeck
Crt. Thlr . 45 . Kinder von 1 bis 10 Jahren die
Hälfte , Säuglinge 3 Thlr . Auswanderer , durch unS
angenommen, kommen bei der Abfahrt direct auf hier.
Da zu dieser Frühjahrsfahrt der Passagier-Andrang
voraussichtlich sehr bedeutend sein wird , so bitten
um baldige Anmeldung die Unterzeichneten Bevollmäch¬
tigten für Bremerhaven und Umgegend.

Bremerhaven.
Borgstede Li ReentS.

Comptoir : Markt 5.
Wir bitten hierdurch die im heutigen Blatte ste¬

hende Glücks-Offerte des Bankhauses Laz . Sams . Cohn
in Hamburg besonders aufmerksam zu lesen. Es handelt
sich hier um wirkliche Staatsloose, deren Gewinne vom
Staate garantirt und vcrloost werden, in einer so reich¬
lich mit Hauptgewinnen ausgestatteten Gcld -Verloosnng,
daß auS allen Gegenden eine sehr lebhafte Beteiligung
stattfindet . Dieses Unternehmen verdient das vollste
Vertrauen, indem vorbenanntes Haus, „Gottes Segen
bei Cohn" , durch die Auszahlung von Millionen Ge¬
winne allseits bekannt ist.

Wer sicy bet einer großartigen Grtdverloolung
ohne große Kost ?» zu betdriligen Lust hat, den ma»
chin wir auf die im heutigen Blatt stehend« Anzeige
der StaatSisiictenhandlung A. Goldf- rd in Hamburg
aulmrrksam. Dieset Hau» ist durch Auszahlung von
Millionen Gewinne überall bekannt und gehen für
die nächste Geldverloosung Lausende pon Bestell » «»
g ' N zu . > _ ,

„ül vr . Ile. am 15. ck. III. stkik . 8 llkr."

Seit mehrerenJahren litt »ch lehr empstnvtich
an Hühneraugenschmerz <n , welche mit jedem Jahre
zunadmen . Sin Lutz. Pflästerchen von st . Ken-
neaplennix -j-) haben mich binnen Kurzem gänz¬
lich davon befreit.

Nienburg a . d . Weser, 16 . Juli 1869.
W . Müller, Schornsteinscgermeister.

-j-) Prri » pro Stück mit A'brauchSanweisung
I Sqr . bei I . C . R . Wölfel in Clever.

Diejenigen , welche an der Nachlaß meine » Ehe,
manne », de» weil. Schmieden ister» I . H . Baak zu
Marienfiel, Forderungen haben werden gebeten, ihr,
sp -ciflcirten Rechnungen gegen srn 24 . dies. Mt» , «u
mich abzugeben, sowie diejenige/,, welche daran schul¬
den, hiedurch aufgrfordert werdm , in gleicher Frist
mich zu zahlen.

« arienstel , 1870 Febr. 8.
I . H Baak Wittwe.

«

I
ri
l«

Sonntag , den 20 . Februar,

Kaffeeball,
wozu lreundlichst rinladet

Ebausierhau » . I . W . Jansfen.
Frauenverein

Montag , den 14 . Februar.
D . B.

n<

AuSzuleihen . Sofort 2. bi» 300 Thlr . gegi«
Hypothek , 150 Thlr . gegen Wechsel , I . März 300 Lhll.

Jever. _ H . Meyer senr.
GerlobungS -Anzeige.

Ul» Verlobte empfehlen stch:
llossliv 8ternlel «l.
stlutkuo ckosepks.

Vlotho Jever.

vr
ch
L
ru
vi

LvdtS -AnzergkN.
Henke Morgen entschlief nach langen schmerz¬

vollen, mit Geduld ertragenen Leiden unser vickgi-
liebte» Sohn

Peter Wilhelm
in seinem 14. Lebensjahre.

Um so härter trifft un» dleser Schlag, da »!i
heute vor 2 Jahren »ine geliebte Tochter verlicm
mußten. I . L . Johannsen und Frau,

ged . Willm ».
Asel, den 9 . Februar 1870.

erl
N

§

Gestern Nachmittag 1 ' / , Uhr entfchlirf sanft und!
ruhig unter guter Vater und Großvater, d -r Schmied » !
Meister Johann Christoph Peter Böse p
Westrum tm 78. Lebensjahre.

Um stille Lheilnahmr bitten
die trauernden Kinder und KindeSk «der.

Westrum und Gummelstede , Febr. 4 . 1870.
Am 6. Dekbr . v . I . starb am Klunafieber i»

St . Mart «, an Bord der Brigg , Wang«rland", '
Timmermann, unser lieber Sohn

Siebern
in seinem 16 . L«b«n » ja » rr, wa » hiemit allen Thcib
nehmenden mit traurigem Herzen zur Anzeige bringe» l z

Paul I . Frees« nebst Frau ! i
und Kinder «.

Neu ende , Febr 5 . 1870. , ^
« -» in»«, Hie»« «» «»ea, »«> ». ». « « «« «. » »tz«— Hierzu ei« Leilage —



Meilage
zu Nr . 24 des Ieverschen Wochenblatts vom 12 . Februar 1870.

NvWmtionru.
Lebensversicherungsbank f. D . in

Gotha.
DK GeschäftSergebniffe dieser Anstalt im Jahre

> 1869 waren überaus günstiger Art. Durch einen
I reichenZugang an neuen Versicherungen (3182 Per»
i sonen mit 6,620 .800 Lhlr ) , welcher erheblich
, größer war als in irgend einem der frühe»
- ren Jabre, ist

die Zahl der Versicherten auf 35,150 Pers.,
die Versicherungssumme auf 65,050,000 Lhlr .,
der Bankfonds auf etwa 16,300,000 Lhlr.

gestiegen.
Bei einer JahreSeinnahme von 3,000,000 Thlr.

waren nur 1,310,000 Thlr . für 780 gestorben« Ver»
sicherte zu vergüten , welcher Betrag wesentlich hinter
der rechnungsmäßigen Erwartung zurückbiribt und
den Versicherten eine abermalig « hohe Dividend« in
«»» sicht stellt.

In diesem und den nächsten vier Jahren » erden
nahe sn

Drei Millionen Thaler
vorhandene rernr Ueberjchüsst an die Versi¬
cherten verttzeilt. Die im Jahre 1870 für da» zu«
Lheil von schwer»« Ereignissen heimgesuchtr Berfiche»
rungkjadr 1865/66 zur Brrtdeilung kommende Di»
visendr beträgt 34 Prozent.

Versicherungen werden vermittelt durch
Jever . S . L . Mettcker u . Söhne,

Buchhandlung.

WM" Kartoffeln ! "MW
echte BitqE -, ftisiste Tafrlsorte, Psd . 5 gs., empfiehlt
zum AuSpflanzen

G . Stephan , Kunst , u . HandrlSgärtnrr.
ltunre'riekv Kiirtnerei.

Uk) Linsen , brrur Heller, best» Sorte für die
Itzt) , Küche , brr d. O.

Gesucht . u « Ostern
Und ein L hrl >ng

Neustadtgödens

oder Mai « in Gehülj

erde»
Maler

Wissenschaft
lich empiohlen
gegen Magrnka
tarrhe , Säure
bildung , Aussto»
ßen , Verdau
ungSschwäche,

Athemnoth und
Harngrirö . Bor
räthigin plom»
birten Schach¬
teln mit Gebr.
An« . i> 30 Kr.

8 '/ , Sgr
nur allein ächt
in 3vrer bei

P »ssprth . k,r A . Müller.
DieAdministration der Felsen quellen.

Verkauf oder Verpachtung.
Die Firma Eikema und HolttzUi » zu LarolineN»

syhi beabsichtigt wegen WohnortSveränderung ihre da»
selbst belegeue Besitzung , bestehendauS:

I. einer im Jahre 1847 nen erbau»
terr , nach holländischer Bauart
und zur Anlage von Mehlgängen
eingerichteten, eompleten Holz»
schneidemühle,

Il einem großen Wohnhanse , enthal¬
tend 3 große Stuben , 3 Schlafstuben,
2 Küchen, 1 Comtoir, 1 Keller, 1 Nc-
gcnwasterbacke nebst einem guten Brun¬
nen und Schennenraum,

IN. einem ziemlich großen Garten,
IV. einer Holzschenne,
V. einem Arbeiterhanfe bei der Mühle

mit 2 Wohnungen und Gartcngrund,
VI. einer großen Wasserfläche znm

Balkenlager,
durch d u Unterzeichneten, zum Antritt « m ersten Mai
d . I . oder auf Wunsch schon Häher, öffentlich meist»
bittend verkaufen, oder, wenn nicht genügend geboten
» erden möchte, auf mehrere Jahre verpachten zu
lassen.

ES ist dazu Termin auf
Mittwoch , den 16 . Februar d. I .,

Nachmittags 4 Uhr,
im AntonS 'schen Gasthofe zu Earolinensyhl « «gesetzt^
» » hin Kauf» resp . Pachtlustige geladen werden.

Nachrichtlich wird bemerkt, daß die Bedingungen
acht Tage vorher bei mir eingesehen werden können,
sämmtliche Gebäude sich in bestem baulichen Zustand«
befinden, daS Holrgeschäft bivser mit dem besten Er,
folge betrieben worden rst und sich eines auSgezeich»
rieten RufrS erfreut ; daß, da der Inhaber obiger
Firma, Herr I . G . HolkhuiS, sich in Holland ein«
anderwite Besitzung erwerben hat, der Zuschlag bei
einem irgend annehmbaren Gebote ' erih -kt werden
wird; daß die Hälfte d «S Kausschillings v .-rznSlrch
auf dem Immobile stehen bleiben und dem Käufer
daS Holzlager unter günstigen Bedingungen übertra¬
gen werben kann.

W ttmund, den 13 . Januar 1870.
_ I i l d e n , Auct.

Alle Di fenlgen , w lche an den HauSmann V-
W . Carls , meinrn abwesenden Ehemann , ver»
brirst« oder unverbrtefte Forderungen haben , er»
suche ich , mir darüber bis zum 15 . b . WlS. Ab»
schrislen etwaiger Schu '

.durkunden oder ip -csicirte
Rechnungen mitzuthe ' len, um mich in den Staus zu
setzen , M t den Gläubigern ein Arrangement treffen
zu können.

Wer die Anmeldung bei mir unterläßt, wird «n ->
brrücksicht ' gt dUiben müssen.

Maisidden , 1870 Fedruar 5.
L Earl» Ehcftau.



Verpachtung eines WirthshauseS.
Da » dem Kaufmann D . 2 . Frerich » gehörige,

hirsrlbst beleg, ne, zur Handtung und Wirtschaft ein»
gerichtete Hau » (Srbpachttkrug ) ist aus de» 1 Mai
«ach zu verpachten.

VachGtzhhKhar wollen sich baldigst M de, W»
g« »Hörner » enden.

Sillenstede , 1870 Febr . 2.
A. L i r m e n S.

Von dem allgemein bekannten,
sehr guten Genever,

aus her renommirtm Brennerei des
Herrn Koch zu Westerstede , werde
ich von jetzt an stets Lager in rei-
ner Maare halten . Ich empfehle
diesen Genever den Gast - u . Schenk-
wirthen , sowie einem geehrten Pu¬
blikum , bei großen und kleinen Ge¬
binden , als auch kannenweise , zu
gSpgigen Preisen angelegentlichst.

Jever , 187Y.
Lcffmaim Samuels.

DUettanten -Theater
in Sillenstede.

Letzte Vorstellung dl
Freitag . de» 11 . Februar Id7 >»,

Lustspiel in 1 Aufzuge von Angel - .

Nur keinen Micthscontract.
Original Posse in 1 Act von Saling» 4.

Aum Schluß:Deine » ritte,
oder;

Amerika und Spandau.
Schwank in 1 Art von 8 . Pohl.

Caffenprcis: 5 Sgr. Kinder di« Hälft»,
tzassenvsiaung 0 Uhr. Anfang 6' / , Uhr.

Sonntag , den 13 . Februar , wi,d «ine Wieder»
holung obiger Vorstellung stanfiaden , und wird an
Heiden genannten Lagen zu zatzlretchrmLesuche freund»
lichst «ingeladea.
, V. OB.

Sonntag d«n 13. Februar 1870,
IL»iree -» «II

hei Rud . Oelrich« zu Waddewarden.
So - ntstg, den 13. Februar,

Tanzmusik
driH . A. Marten« , u Langewerth.

Gut « Aa,t «u,Lm -r >i . n sin » zu habe» bei
L ü ke G erri et 4

zu RSstersteL

PK0 VKWI»
illr da«

8 . 8tktt « » ssk « 8t
6er

^evvmelw» Lieäertakol
1870 , kedruar 13., im „ Ldiei —,

unter Uitvirkunx des Orekoster «.

1 . Ouvertüre ru Velv» von keissixor . -
2 . Irinicekor von Xroulror . f
3 . Lkor nO 8ül>' ick »uk der llaido dort "

, v . Lüoksz
4 . Die Lkre Lottes . Lkor v. Oeetkoven.

5. 2 Mnnorczuartette.
6 . Oie jiopellio ( L mell) . Liier v. Xroulrvr.
7 . Uoekreitsliod . Liier v. 1,. 1Iein»rdns.
8 . 8«kqttisoker Lsrdenekor v. 8iloker.

9. Lrvergon - Ouvorturo v. 1,. -Ivinardus.
10 . 4n «len Sonnonsckvin . Oder v. 1«oknkr.
11 . 2 Uännoryuarlolto. : i
12. Introduclien und 8ckiacklgesang v. Lütlingor.
13. kiouor krükiing. 6r . Liier mit 8olo v . 4 . Vivtnchi

-. — ^ <
kexlnn 6vn Lnneerie « 8 Mr . ,

üexinn des Lvstessens 8 '/ » Hkir. -
üe ^ Iiin 6v» Halle« 10»/ , lliir. ,

Loncert- Lntröo ä 7 '/ , 8ßr , Uf ScIMor t 5 8^
und sind die killots in den vuekkandlungonder Uomi
klilr und Harms , smvio bei Herrn Ikiolo — im 6s-
scliitste des Herrn -i . Slendolsokn — ru hoben , kiii
die öetkoiligung am Halle raklon die Uitgliodor i

10 8gr ., Liikktmiizljeder « IS 8gr.
keslessvn ä Louvert IS 8gr.

_ das FrstcomitS.

b

cheocolad - nfabrik
8t «dI« ereL

St8Sko « in Adln
a . Uh.

PSedeutentste » Eta»
bl' ffement de» preu»
ßilchen Staate » . —

Prämiert wrgevIReellität und Prei - würdigkeit . Ae» !
treten in alle« Städte « de» Eontinent ». — Un

» olle Siegel und Fabrikmarke beacht««.
Au »« kaufen. Sin zeit«» Sa » «»«.
B -rdumer Oberdeich . - . W . Arian ».
U» Sonntaq . de» 13. Februar , -

Tanzmusik
hei I » h. Onn « « zu Schluß.

Sonntag , de« 13 . d. M .,
'

! Tanzmusik
bei_ G . Xie n i et » zu Znhauserfirl. k

! Gegen Zahnschmerz
^

.
«mp' ehlr zum augenbttkkltche » Still,n äpotkebek

; stervmuaa '» LadonoU « au » Pari « , 4 Hüls « 2'/«
« S-. I « . N . Wölsel.



H s > IFGhlh» M» eX -chOtD-NOfiOl^
j» «euer Daare empfing und empfiehlt

_
Bestellungen «ul

gemahlene Kreide
tWe mir baldigst zugehrn zu lassen . Ditselbe wird
, ach jedem heliebigrn, an der Ehauffee belegenrn Orte
Zwirland » franc» geliefert.

Hookfirl, S . Fehruar - 870.
- _ » . » . r » » r. n.

Dampfschiff
„Viiiielt"

I. kl »88v

»°n Lremm nach NewMk
fährt amSonnahend , den 2 . April 187V.
Palsage -Preise : 1 . Kajüte SS Lhlr ., 2 . Kajüte

PS Lhlr . , Zwischendeck ÄS Lhlr . kourant incl.
vollständiger Beköstigung . Kinder unter -0 Jahren
die HLl ' te, Säuglinge 3 Thlr.

Güterfracht : 1 Lstrl . ---- c« . 7 Lhlr . Pr . kourt . und
15 °/- Pnmage pr 40 Lubicf . Brem . Maaß . Urbrr.
fahrze- Vedingungen u . sonstigeAuSku nft direkt durch

Lff. L .ÄNKV L O« . in Bremen,
»der deren Vertreter im In lande , da die Bremer
Airöwanvirer vxpcdienten eo rttactlich gebunden find,
nur für den Rordd . Lleyd Passagiere anzünehmen.

Dan « folgende Expedition Mitte Juni -870.
Sonntag , ven 13 . Februar,

Kaffee-Ball
bet _ _ I W. Gerde» zu Roffhausen.

Nächsten Mittwoch
Vüchrr-Wechsel in unserem LesrturnuS . Unregelmä»
-igkeitrn bitten zur sofortigen Anzeige zu bringen

Jever . Mettcker u. Söhne,
Buchhandlung.

Die Obeeelag « in dem von mir »ewohntkNHaus«
und die von Hagenau benutzt« Wohnung habe ich
aus Mai 1870 zu vermtettzrn.

_ H. N tem « - er.
Gesucht.

Auf sofort ei« solider Böttcher- gesell.
Förrien._ Fr . W . Hinrtch «.
Sonntag , den 13 . Februar.

Tanzmusik
t «t_ V Lassen» in Alarum. s

Montag, den 14 . Februar, i

Herren- und Dameuclub,
»ozu srrundlichst einladrt

Bübben »._ H . Janfsen.
Grmüle » ue.d Blumen-Sämereten alle« Aal. Hai«

len »ir für da» hcrannahendr Frühjahr »et Bedarf
ö ' sten» «mpsMen.

Grabfamen wird auf Bestellung prompt und btl.
»» »chrgt.

3 . Hickrn t« Hohenkirchen.
D . Siebe ! » in Horumerfirl.

Dar Godw» der « M . GHSonte Hemm
Humbrrt und Ghefrau, grb . L . P . H »mf«ld, zu Ditzum
wollen nunmehr behuf Aushebung der Kommunion

am Mittwoch, den 16 . Februar d.
I ., Nach mittags 1 Uhr anfangend,
im Boß'schen Gasthofe zu Ditzum

1 . ihren zu und unter Ditzum rc. belege-
uen , sich im besten Culturzustande be-
Kndendm Heerd Landes , bestehend aus
Wohn - und Wirtschaftsgebäude , schö¬
nem Garten , 69 ^ alten Grasen oder
116 Morgen 89 ^ Ruthen Landes,

2 . ihre ebendaselbst sehr günstig gelegenen
beiden Ziegeleien , worauf 8 Mann
Steine und 7 Mann Dachziegel ma¬
chen können,

3 . ihre daselbst belegeneWinö - , Roß - und
Peldemühle , eine der besten in hiesiger
Gegend , nebst Behausung und Garten,

4. ihr daselbst belegencs Warshaus mit
Garten , durch Harm Pommer und Konsorten
benutzt,

zum Antritt auf I . Mai 1871 , öffentlich meistbietend
»erkaufen laßen, zu « üchem Lrrminr Reflektanten
hindurch mit dem Bemerken einkade , da- der Heerd
Landes und die Ziegeleien entweder zusam¬
men oder jeder für sich und Erstcrer im
Ganzen und auch bei Stücken ««» geboten « er.
den sollen und die Bedingungen vom I . Februar die«
st» Jahre » an in meine« komtoir zur Einsicht lie»
gen, auch gegen Erstattung der Koptalir « abschriftlich
zu erhalten find.

Weener, den IS . Janua « 1870.
S i s s t « g b , Auktionator.

Bestes Wildsohllever,
sowit Reste ander,» llödrrsort«, gebe ich zur « Lu.
« ung billig ab.

Hookfial, 7 . Februar 1870.
_ » . F . F o o k , n.

Gesucht.
Auf nächsten Mai anzuireten, « in Schütte für

meine kolouialrvaarenhandkung . Persönliche Anmrl»
dünge» find «efoNxrlich.

HnoNMaofich du» ll» FotzrMw -870.
_ _ Earl Liart ».

Oldenburg. Für mein G «schL>t suche zu
Ostern d. A einen Lehrling.

H. Hinr i ch » ,
Maler und Wagenlackirer.

Ich Hab« pr» 1. Mai 1870 da« Häubltngehau»,
an Lrngöhausen belegen, für «inen Arbeiter z« ver.
« iethen.

Lengthausin , Uebr. 3. 1878.
G. Jürgen ».

Gesucht. Gegen 1 . Mat einige Ormoisellen
für die Küche , eine Hau» . v «moiselle und mehrere
Dienstmädchen gegen hohen Lohn, sowie «in zweiter
Müünkmcht.

Jeoer. A l » reich ».



A
usverkauf

irsniKv vrvisv.

Großer

usverka
Am 8 . ö . Ä ! . begann mein diesjähriger

sämmtliche dazu ausgelegte Maaren sind
auffallend unter Preis und wird daher einem Jeden Gelegenheit
gegeben, billig zu kaufen; ich mache namentlich anfmerksam auf

6/4 breite feine schwarze Tuche, Pr. Elle 1 Thlr . 5 Gs.,
6/4 breite schwarze und coul. Buckskins, Pr. Elle 1 Thlr . 5 Gs.,
sehr hübsche Kleiderstoffe , Pr. Elle 2 ^/z Gs.,
5/4 breite Cattune, pr . Elle 3 Gs.,
hübsche Druckcattune , Pr. Elle 3 Gs.,
schwere Bettdrclle, pr . Elle 5 Gs.,
weiße Gardinenzeuge , pr . Elle 3 Gs.,
große, rothe wollene Tischdecken, L 1 Thlr . 10 Gs.,
gute HauSmacher-Leinett , pr . Elle 5 Gs. ;
Baumwollen-Leinen, pr . Elle 2 Gs. ;

ferner : eine Parchie Drellsachen, als:
Gedecke mit 6 und 12 Servietten,
Tisch-Tücher in jeder Größe,
Servietten und Handtücher.
Fedderwarden.

Kooßmann Cohn.

Epileptische Krämpfe (Fallsucht)
heilt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Doktor 0 . llillisol, in Berlin,Wiitrlnr 6. — Dercil- ü >»er Hundert geh ilt

« esten rnulchmickenden mevtr . Ltzran rmpjUhlt
billigst

St . Anneustraße . U. N. Andrer.
Gesucht.

Auf Lft' rn ein Lehrling.
Jever, 1 b70 im Februar.

3 - H . Jans s « n,
M ler.

Zu verkaufen.
Drei Fuder gut gewvnnn -S Heu.
Bei Wessen» . I . D . Christof fee ».

Dl

süße Äkrssina , in schöner Frucht, empfi -hlt
St . Annknflraße. A . G. Andrre.

Pudermchl
I . F . G . Trcndtel.

Gute medligr Karioff ln , grüne und graue mül»
bekoch ' Nd « Erbsen , do . weiße Bohnen und Linsen sind
zu habe « bei

Nt. v . F i m m e n.
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